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Vorwort 

Seit April 2012 haben der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. (DVGW), der Fachverband 
Biogas e. V. (FvB) und die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.  V. (DWA) 
eine enge fachliche Kooperation im Bereich Biogas vereinbart. Ein wesentliches Ziel dieser Zusammenar-
beit ist es, hinsichtlich der sicherheitsrelevanten Anforderungen an die Errichtung und den Betrieb von 
Biogasanlagen konsistente Mindeststandards zu etablieren. 

Rohrleitungssysteme bilden einen Schwerpunkt in der technischen Ausrüstung von Biogasanlagen. Sie 
dienen der Förderung der zu behandelnden und verwendeten Medien (Flüssigkeiten ohne und mit Fest-
stoffanteilen, Gase) und sind in allen Bereichen der technischen Ausrüstung von Biogasanlagen anzutre f-
fen. 

Rohrleitungen können vielfältigen Beanspruchungen durch Kräfte (statisch und dynamisch), Korrosion (be-
wirkt durch das Medium und/oder die Umwelt), Abrasion, Erosion, Temperatur usw. unterliegen. Die Aus-
wahl der Rohrleitungswerkstoffe und die Bemessung der Leitungen zum Beispiel hinsichtlich Durchmesser 
und Wanddicke erfordern ein hohes Maß an Sachkenntnis, vor allem bezüglich der Beanspruchungsarten, 
der Materialkennwerte, der Verarbeitungsmöglichkeiten und nicht zuletzt der mit diesen Bereichen verbun-
denen, umfangreichen Normen und Vorschriften.  

Über Abmessungen, Werkstoffe, Anforderungen und Prüfungen, Planung und Ausführungen von Rohrlei-
tungen gibt es eine Vielzahl von Normen und Vorschriften. Mit diesem Merkblatt soll die Handhabung 
dieser umfangreichen Normen und Richtlinien durch Beschränkung auf die biogasanlagenspezifischen An-
wendungsfälle erleichtert werden. 

Darüber hinaus sollen Erfahrungen weitergegeben werden, welche Materialien, Ausführungen usw. sich 
für die jeweiligen Anwendungsfälle (z. B. Medium, Temperatur, Druck) auf Biogasanlagen bewährt haben.  

Mit dem vorliegenden Merkblatt sollen allen in diesem Bereich tätigen Akteuren Hilfestellungen zur Erzie-
lung fachgerechter und wirtschaftlicher Lösungen gegeben werden. 

In diesem Merkblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für personenbezo-
gene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird im Hinblick auf 
einen gut verständlichen und lesefreundlichen Text verallgemeinernd die männliche Form verwendet. Alle 
Informationen beziehen sich in gleicher Weise auf alle Geschlechter. 

Das vorliegende Merkblatt DVGW G 438 „Rohrleitungssysteme für den Bereich der technischen Ausrüs -
tung von Biogasanlagen“ wird inhaltsgleich und unter gleichem Titel auch als DWA-Merkblatt 218 erschei-
nen. 

Frühere Ausgaben 

Dieses Dokument ist eine Neuausgabe. 

6 DVGW G 438 Merkblatt


